
Aquarellmalerei mit Frau Beyer und Frau Schäfer 

Als wir in den Raum U.010 im Kunsttrakt kamen, fiel uns sofort 

die konzentrierte Arbeitsatmosphäre auf. Unter der Leitung 

von Frau Beyer und Frau Schäfer lernten 23 Schülerinnen und 

Schüler aus den Klassen 7-11 Schritt für Schritt die Grundlagen 

der Aquarellmalerei, dabei waren insbesondere die Gewöhnung an 

die wässrige Eigenschaft der Farbe, Schichttechniken und 

Farbverläufe Teil der Lerneinheit.  

Frau Beyer und Frau Schäfer gingen freundlich auf unsere 

Fragen ein und berichteten uns, dass auch für Sie die Kunst der 

Aquarellmalerei neu sei und dass man sie gemeinsam mit den 

Schülerinnen und Schülern erlerne. Der Grund, das Projekt anzubieten, sei, dass Lernende im 

Unterricht häufig den Wunsch geäußert hätten, statt des Deckfarbenkastens mit Aquarellfarbe 

zu malen.  

Wie es scheint, haben die beiden damit genau 

die Bedürfnisse Ihrer Schülerinnen und 

Schüler getroffen: Für weit mehr als die 

Hälfte der Teilnehmenden war Aquarellmalerei 

der erste Wunsch bei der Projektwahl. Die 

Schülerinnen und Schüler, die am Projekt 

teilnahmen, hatten unterschiedlich viele Erfahrungen mit Aquarellfarbe, aber alle bestätigten 

uns, dass der Schwierigkeitsgrad für sie angemessen sei. Genauso vielseitig, wie die Vorerfahrung 

der Teilnehmenden, waren auch die Gründe, an dem Projekt teilzunehmen, doch bei allen stand der 

Spaß und das Interesse an Kunst im Vordergrund. 

Was war die größte Herausforderung für die 

Teilnehmenden? „Geduld, denn bis die Farbe trocknet, 

dauert es einige Zeit.“, berichtete Frau Schäfer. Am Ende 

stand fest, dass alle Spaß hatten und die Bilder, die 

während der Projektwoche entstanden sind, wahre 

Meisterwerke sind!  
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